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kluknr. 25, Montags den 22 sten Junii 1795»

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten
Avertissements.

1 Nachdem die erlassene Edicte gegen das Studkren König !. Unterthaaen
auf ausländischen Universitäten und Schulen und deren erneuerte Bekanntmachung
je länger je mehr in Vergessenheit zu gerathen scheinen , ss ist darüber das hiernach
folgende Pnblicandum erlasse » , und der Regierung zur weitern Bekanntmachung
zugefertiget worden , welches daher hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht
wirb . Aurich , den uten Zunit 1795.

König ! . Preußl , Ostfr . Regierung.

? u b 1 i c a n ä u m.
ssngeachtet das Srndiren der König ! . Unterthanen auf auswärtigen Schule«

und Universitäten durch die Edicte vom 14t «» Oktober 1749 vom aten May « 750,
vom lyren Junii 1751 und deren erneuerten Bekanntmachung vom Losten Oktober
278Z unter Androhung des Verlustes aller Beförderung in den König !. Staate«
wiederhoientltch verboten worden : So hat doch di « Erfahrung bewiesen , daß diese«
Verordnungen häufig zuwider gehandelt ist , ohuerachtet die Landskinder anjetzt unter
Sr . König ! . Majestät Universitäten di« Auswahl haben . ES werden also alle di«
ehemaligen Verbote gegenwärtig nicht nur aufs neue ln Erinnerung gebracht , son¬
dern es wird zugleich bekannt gemacht , daß dem Officio Fisci aufgegeden worden,
auf dt« genaue Beobachtung dieser Landesherrlichen Gesetze ein wachsames Auge zu
habe «, und dieContravenienten sofort bey der Behörde namentlich anzuzeigen , damit
« ach dem Inhalt der obigen Verordnungen gegen sie verfahren werden könne.

Berlin , den iZten May 1795.
Auf Sr . König !. Majestät allergnädigsien Spezial -Befehl.

v . Woelluer.

2 Es solle « am roten Julii e. als am Freytage folgende auf May 1796
aus der Pacht fallende Domainenstücke imAmte Greetsyhl den Meistbietenden offent«
äich verpachtet werde «, als auf 6 Jahre:

r ) Acht Grasen Meetlaud unter Canum , so Peter Harms bisher hrnerlich
- «nutzet hat»

r) Dl«



2) Die Naturalgefäkle Greetsybler Amts , bestehend , in 204 Tonnen Recoani-
tions -Gärste , 297 Tonnen Z Vterdup Z Maaß 7 sT/ ^ Krug Zehnt -Eärsie
und 2ZZ >/ - Tonne Schonorther Garste , sodann

z ) Die privative Scheerenschieiftrey im Amte Grretfyhl und Pewfiim.
Liebhaber zur gedachten Verpachtung können sich also am erwähnten Tage auf der
Greetsybler Rentsy des Vormittags um 10 Uhr einfinden , und ihr Gebot eröfnen.
Signatum Aurich , am isten Junii 1795 .

König ! . Preußl . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

z Sechs Tonnen , oder 1800 Pfand Jehend - Butter , welche jährlich an¬
der Westermsrscb Amts Norden geliefert werden müssen, sollen am 3t «n Jnlii d . I.
öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden . Liebhaber dazu können sich also
om gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr auf der Krieges - und Domainen -Kammer
einftn ^ en , Condttiones vernehmen , ihr Gebot tbun , und dem Befinden nach de«
Anschlag gewärtigen . Signatum Aurich , am rzten Zunii 1795.

König !. Preußl , Vstfr . Krieges - und Domainen -Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Demnach des Halbmeisterr Andreas Freymuth Ehefrau zu Wlttmund ge¬

richtliche Erlaubnis erhalten, die ihr von ihre« wcyl. Vater Andreas Sticks angrerbtt,
zur Prie hirseibst im Herzogthnm Oldenburg beiegenr 4 ;/4 JZcken karrdrs und dazu
sehörigru Gartrngrund, öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen, als wird solches hie.
durch bekannt gemacht , und könne« Liebhabere sich am gknJulii a. e - m WirrichMÜR-
Wirthshause zn Eckwarden einst»den, und nach Gefallen bieten.

Diejenigen aber, so wider diesen Verkauf ex quocrmqne capite ve ! causa etwas rechts
erheblicher emwsnden zu ksnveu vermeynev , sollen solches auf dev Aasten Junii a . c . bcy
Strafe ewigen Stillschweigens aszugebeo und zu bescheinigen schuldig seyn.

Ooelgöane, den rzgen May 1795»
Herzog! - Hoißein -Oldeuburgisches Landgericht hiesrlbsi.

* . I . v. d- Loo.

2 . Aus erhaltene gerichtliche kmumißio» wolle« die Erken de« wevl . Jacob
JoachumS ihr in der Herrlichkeit Rysum belesenes Hau« am Mittwochen den8 ten Julii
in des Burggrafen Stasi Behausung zu Rysum öffentlich verkaufen lassen.

z Des wesi . HrrrnPrrbiger Gchormau« Erbe« wollen dessen Bücher, wovon
der kataiogus bey dem Buchdrucker Herrn Wenthia und dem Assmiener ArevdS z«
haken, am Mittwoche« de» ogsteu dieser zu Hivte in de< wryl . Vogte« TormknS Wit¬
wen Bchausuag öffentlich verkaufen iaffe «.

4
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4 Auf vv« dem hochgrässichen GerWtr ertheilke SoamGion ist der Herr
Pastor Laaks zu Norden willens, srive in hiesiger Herrlichkeit belesene 6 Oiemarheu

guten Kleylaudes auf aunehmi-cheLonditlove« am r 9ßen dieser lausenden Monat « Jumi
in der Gastwirths Cornelius Janffen Bäckers Bchaufung zu Dornum durch den Ans.
« jener Finck vrrerbpachtrn oder verkaufen zu lassen. Die Lssditioues find bey besagtem
Ausmieaer für die Gebühren zu bekommen. -

5 Der wer!- Herrn .Prediger Stelling zu Butfsrde sämmtlich nachgelassene
theologische, philosophische, philologische urld h -.siorssche Bücher werden am 2ten Jdlif
des Morgen « um ro Uhr in der Gastwirths Redlef Gm « Behausung zu Wrttmrmd

öffentlich verkauft werden.

6 Eia am GrcetsvbkerAmtsdeichs gestrandetes und zu Hauen in Verwahrung
liegender Schifftbsvt wird am 2ttu Julii des Nachmittags i Uhr in Haue « öffentlich'
verkauft werden.

7 Folkert Jansen Houthuin ist willens, seine 4 in Leer neben einander liegende
Häuser mit Gärten am isten Julii daselbst auf der Schule öffentlich verkaufen zv lassen.

8 Vermöge des im Gerichte zu Gödens und Friedeburg affigirtr » Gubhastm
tiöstpatents nebst Condttisnen und Laxe , welche auch bey dem Burggrafen Gan « können
erngesehm werden , soll das zur Rachlassenschaft des weyl. Gerd Mahlstrde gehörige, an
der SyWraße zu Neustadtgödens stch-ndr, ans verschiedenen Wohnzimmern , bestehende
und auf ! 2 ? Mh !r . - s Ech . s W . in Gold gewürdigte Wohnhaus eum Annexis in
dreyen auf den rrsien Inn », rrten Julii und zken August festgesetz 'e« Licitakivas-
Termmen im Amrhause zu Renstadtgödens Vormittags um io Uhr öffentlich fetlge-
boten , und is dem letzten Termine dem Meistbietenden zugeschlageu werdru. Gödens
amhochgrkfl . Wedelscheu Laudgerichte , den 26steu May 1795.

9 Der Kaufmann Joh . Hinr . Smit in Leer will am rasten Junii ftivxv
weyl - Ehefrauen nachgelassene Kleider und Leinewasd , nebst Gold und Silber , daselbst
öffentlich verkaufen lasse« .

Peter Christophers ln Leer will die nachgelassene Kleiduuzsstücke , einiges Gold und
Si ber, mit verschiedenem Lrlnewand, am Losten Junii öffentlich verkaufen lassen.

ro Die Erben des weyl . Cryne Dirck« Ohling wollen allerhand Hausgerath,
Betten , Schasse, am Lgsten Junii in Groothusen öffentlich verkaufen lassen.

n Edzard Joham Hinrichs zu Collinghorst will am 24sten Junii seiuer
verstorbenen Ehefrauen Güter an Kleidung und Hausgerach daselbst öffentlich durch
den Ausmiener Hölscher verkaufen lassen. i»



?2 Mt gerichtlichem Consent sollen Set Carl Cornelius zu Lütetsburg «veyl.
Uhrsraves kachgeiaffene Kleidungsstücke, nebst eisigem Hausgeräthe , am Lzstea hujus
Kurch den Ausmieuer Bäcker öffentlich verkaufet werden.

! Z Op Wosrlsänx äen iKen 23 1 albler cloor Zen Naks-
^»sr Voxet , opentl^k aan Zen kZoo^stbieZenZen verstoßtrvorZen!
een DaZinZ Dalken» Deelen , lonKaven en IssiLpliout , van I^oni§8-
der§ kier LLn §ebra§t Niet bet Lcbip Ze Mäa , Kapiteln 6eerZI )ar-
Zs8. blaZero NsriZt §eeit benoemZe Uakelsar . LinZen, Zen iS
Junx 1795.

14 Dp >VoevsZsZ Zen 24 ŝun ^ 1795 , 23I Zoor Ze Nakelsars
Kelklesbor ^ en Lieverts , te DmZen op Ze Leurlen ^sal publik ver¬
kokt zvorZen, LO Dast beste Nvlt , 200 Zerer ZaZen nlt Ze Oost^es
slbler Ls ssnZebrsFt.

15 Des weyl. Gaffwirtbs Syst Laspers zu Mttmuvd fammtlich nachgekasseur
Güter , Hautgerarhe , Tische , Stühle , Setten , Linnen , Kupfer , Zinn , Kleidung«»
stücken , eine Kub , eine Rößmühle und sonstige Sachen , sollen am Lösten Junis durch
Ven Ausmiener Ducken öffentlich verkauft werden.

16 Auf ettheilte gerichtliche Commißlonwill die Lsger Commune am Donnerstagaltden 25 stell Junii einen bey Vertheiluugder Horst angelegten grünen Mühlen - Weg,
der jetzo aber aufgehobea werden soll, öffentlich verkaufen lassen.

Auf ettheilte gerichtliche eommißios will Gerd Martens zu koga am Freytage
«M de» 26ffen Juvn Vormittags um io Uhr seinen Beschlag , als 8 Kühe, 4 Pferde,
i Wage«, Pflug, Egge, Käsepreffe und zur Milch gehörigen Geräthschaften, öffentlich
ßrrkauten lassen.

Verheurungen.
I Eilett Wilcken Lehman» will seinen zu Blersum belegest» vsd von Jürgen

Bennen bi« her heurrlrch gebrauchte » Platz , groß 60 Diemsth Hsmm und Gastland,
«ebst BehayMg und Tvrsmohr, von May 1796 an auf 6 Jahre am Mittwochen de»
ißen Iulii des Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirth koch Müller Behausuag zn
Wlttmuud öffentlich verhevrro laßen , kvndttiones find beym Aukmieuer Onckra gratis
ttstnsehrn, und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

s Des weyl. KirchsoglenJan« Meivbrrs Erben wolle« ihren in Eilsum be«
WM PW Welcher in Mer Behaususg uch so Grasenbestehet, auchMas

m>gr»



Melreken wird, auf « Jahre , so wie gewissezngcheuertt4 ?/ <- GmsettMfFJahrH.
«m LzsteaJunius tz» Siljvm öffentlich verpachte« lassen.

z- C« soll am 27sten J «si» Nachmittag « um 2 Wr mein ru Mederv« bele»
genes Landgut, groß 84 Matten , thei !« Groden , Heil« alt Acker , l Heils Wütziland,
welche« bisher von Johann Hiurich Janffcn heuerlich benutzt und bewobni worden, in
- er Wittwr Hammerschmidt« Behausung hjrselbst öff- Mch an den Meistbisteuden, auf
May 1796 anzutr - ten , verheuert werden . Die Conditioues kann mau 14 Tage vsr«
- er bey mir zur Liasicht bekommen. Jever, de« stev Jsuii 1795.

K, H. voa kivScr».

4 Am Montage, de« 2§sten diese- werbe« die zur Timmeler Pastsrey ge»
hörende « au - und Merdlanden auf auörriveikr 6 Ich « daselbst in Hiurich grerichg
-- aus» Mittag« i Uhr öffentlich verheuert werben,

9 Auf freywlllige « Msuches und darauf ertheitteu gerichtliche» konsen« ist
kornelkir« Jacob« Lieoesch und seine Schwester Alckr Lirnesch Vorhaben«, ihren zu Fehn»
Husen liegenden gusehnlichen Platz, bestehend in eiuer großen Behausung nebst Gärten,
wobei) so Diemathen Meed» und Weidrlandeo , auch iz Lonne» Rocken Einsaat-
» anlaude, auf ü Jahren öffentlich verheure« zu Wen . Heuerlustige wollen sich den
i4 ?en Julii Nachmittag« 2 Uhr zu Olbeburg m Kode W . Janffe« Hause kiußrrden.
Svnditiime« find bey dem Auction«,kommissair Reuter eiuzusehea.

6 Weyl . HauSmauu « klar« Foltker« Wittwe zu Neudorf im Kirchjpirl Bük-
forde WM chren daselbst belesenen Platz, groß 54 Diemach Lande«, nebst Behausung,
Garten, « irchrnstellen und Morast, von May 1796 an , auf 6 Jahre am Mittwoches
de« iste« Julii de« Nachmittag« um r Uhr in de« Gastwirth Loch Müller Behausung zs
» ittmund durch den Aulwiener Ducken , bey dem di« koubistonen grast« rinjusehes Md
abschriftlich zu haben find, öffentlich verheureu lassen.

7 Die Freyhtttl . LStrtSburgische Oster -Koromähle, welche Jann Eden bi-
May 1798 in Heuer hat, soll in ein« 20jährige Zeitpacht oder eine Erbpacht den rFkrs
Ailii Nachmittag« «m kütetsburgischen Kruge dem Meifibirtroöen ausgekolen werden.

8 Auf Approbation eine« hochwstrdigen kousistorii wollen die hiesigen Kirch»
Vögte die Waage und Zkirchroland auf A Jahre vrrheuren. Wer dazu Lust trägt, kann
fich Dienstag den zostrn diese« »m 2 Uhr auf der Waage rüifkobeu . Jemgum, de«
Zzten Jauii 1795. k . Kreling. P . W . Popen «.

y Demnach die mit Georgi resp. May 1796 aut der Heuer fastende herr¬
schaftliche Pachlßücke , al« :

Z) dir zur Handlung und Wirthschaft beqneN eingerichtetehiesige Bnrgschrske mit
habe, gelegte« 7 Matte« kande-, T) da-
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- 2 ) bat «atze bey Kuchhausen belegene Hohenwerkßer GrashSnS mltdabey aehöri.
gen iko Matten Landet, vsa welHen vermalen § 7 Matten unterm Pflug go-
brauchk werden,

z ) die Eengwarder Windmühle mit dabey gelegten i8 -/ ? Matten Landet,
4 ) von den Garmfischea Lorwerkeländereyen diejenige , nahe bey Reugarmssyhi

belegene i oK Matten , welche Gehrend Borchert Behrens dmeit in Heuer hat,
s ) noch .von den Garmsischen Vorwerksländereren diejenige 75 Matten , von weh

chrn Eilert Jansen ünjetzo der Pächter ist, und
6 ) ein nahe bey Neugarrnssyhl be -egeuer Hamm von 6 Malten,

auf anderweitige 6,
'

Georgi resp. May 1796 ansangevde Jahre , den Meistbietenden
öffentlich verheuret werden sollen, und zu obbesagter Pachtstücke Verheurung Terminus
Hilf Dienstag den Zcrsten dieses ist angesktzet worden ; so wird solches hierdurch bekannt
gemacht, und können sich die Liebhaber zur Erheurung sothaner PachkstZcke an dem be«
sagten Lage des Nachmittags um i Uhr vor hiesiger Kammer einfinden die Conditioüen,
welche auch porhero bey mir , dem Amtmann Gerliche, zur Einsicht zu bekommen sind,
öerukhmen , und uach solchen Hemusg treffen . Kniphausen , den loten Junii 1795.

Zur Hochgräflich Bentiuckischea Kammer Verordnet ».
A . Garlichs.

Gelder , so ausgedoten werden.
r vre Armen kasse zu Woltzeten Esrder Amts hat zwey losgeküvdigtt TW '<

kalien zmslich zu belegen, das erste m« Johan « h. a. zu srä Gulden in Gold, das
kweyte um Michaeli h. a . zu 270 Gulden in Gold. Wem damit gedienct ist, und-
guügige Sicherheit stellen kann , melde sich bey den Armenvorstehcru daselbst.

2 Der Hausmann Hlsrich Gerdes Orten zu Hattersum hat als Vormund
öder weyl . Wlkcke Silers Lehmann Kinder sofort 102 Rthlr . in Gold zmslich zu belegen.
Wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich bey ihm melde«.

Der Hausmann Johann Peters Gerde- auf bepkhariotte « Grobe hat in Vor«
muudschaft weyl . Hlnnch Becker Jhnckea jüngster Tochter 80 Rthlr - in Gold gegen
sichere Hypothek zinsbar ausruleihes . Wem damit gedleset, wcLe sich nächstens bey
ihm meiden, und können die Gelder sofort in Empfang , genommen werden.

z Der Schmichemeister kasper Davids Hasschroelk zu Oldersum und Hans,
manu konrad Jochum « zu Gandersum, at« gerichtlich bHMe VsMündere der weyl.
Eheleuten FreerichEllen Dorkelmanu undFevtie Davids Hassebroek minorennenKinder,
haben von Stands an ico Rthlr . in Goch und ioo Rthlr . m Louraut gegen billige
ZmÄr und gnügiKk Hypothek zu belegen. Wer davon Gebrauch machen kann, wolle
sich je eher desto lieber persöulich oder durch postsrrye Briese gefälligst bey ihnen melden»

4 Oer Vogt Katt in Esens, als kuratyr Mp SkiMje Voltmers Vermögen,
- at



Hst stündlich zo R hle. md auf Martini diesesJahr -- Zvo Rthl . in Mo» Mbar z»
belegen. Werh -evonGebrauchMachen , unddiegehörigeSicherheitsteilen k«sv, « sie
sichbäiöigst dry demseidm deshalb Meiden.

' z N - y der kuch . Armen» und Prediger ' Solarien - kaffe zu Neustadttzöd - nS
Kn- sogleich ress . 250 und roo Rchlr . Gold gegen billige Zinsen zu beiegen. Wer Ge«
brauch dass» Machen, md gchönge Sicherheit zu stellen weiß, kann sich bey den zeitiges
Armeavorstehrrn Lm lage erLiißngrr , wie auch bey den Salarieuhrber Oltmans meide».

6 Der AMtgerichts-Protscsllist Siemermg m Aurich hat curat voie . pl . wisil
1022 Gülten in Courant und zoo Garden in Courant sodann verschiedene Capttalia
in kommißion ziuelich zu belegeu . Wer vorschriftsmäßige Sicherheit stellen kann , wolle
PH melbea , uud wegen der Prsceute accordireu.

7 Der Tchmiedemeister Gerd Andreas Rökgers in Esens hat als Vormund
Über wey?. Gerd A . Harms Tochter 27 ; Gulden in Gold gegen billige Zinsen gleich oder
auf Michaelis zn belegen . Wer hiesou Gebrauch machen kann , meide sich bey dem¬
selben- Briefe franco.

8 Der KirchenvorstehrrFackens zu Petkum Hst z bis 420 Gulden in Gold
Kirchengeider gegen sichere Hypothek zinslich zu belegen. Wem damit gedieuet iß, kan»
ßch bey demselben deshalb melden.

9 Dry der Armen -kaffe zu Loppersum sind 150 Rthlr . sogleich zum Ausleihe«
bereit. Wem damit gedient ist, der meldet sich deshalb beym Armenvorßeher daselbst.

10 Die Kirchenvorstehrr zu Ihrhove wollen zoo Gulden in Gold aussichere
Hypothek zinslich austhrku . Liebhaber können sich bey ihnen in Zeit von 4 Woche«
einfmdrn.

Citationes Creditorum.
1 Vom KSskgl. Amtgerichte zu Aurich werden — bloß mit Vorbehalt der

Rechte der ins Feld gerückten Militajr - und der denenselben gleich geachteten Persone« —
alle «nd Me , welche an die unzulänglich befundene Verwögsarmasse des HausuiauvS
Harm GWHard kollmauu z« Strackholt , bestehend vorzüglich

r ) in einem zu Strackhslt belesenen halben Heerde,
2 ) w wenigem Mobiliar -Vermögen,

worüber per Decrrkvm vom 28 sie» März 1795 der Esncursus kreditorum erkannt
worden, einige Forderungen und Ansprüche haben möchten , hiedurch edictaMr sorge«
ladeu , in dreyen Mopatea , spätestens am 15 keu Jülii , in Person oder durch iulaßigr
Bevollmächtigte , wozu die Justiz - kowmiffarii , « dvscäkn « Fifci Iheriag , de Porkere,«k- Adzunctus Fisei. Tigdes, vorgefchlsgevMrden, ihre Ansprffcheanf bMAAGrWe

Aurich
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Mrichanjegebk «, und die Richtlskeitdersesbeo nachzuwerse«, unter berWarnnvg , daß
die Aukbkibmdr mit aZen chrcn Ansprüchen an gedachte Masse präcludirt, und ihnr«
deshalb ßegen die übriges Gläubiger eia ewige« Stillschweigen werde «uferlrget werde«.

Zugleich wird alles denjenigen , « eiche von dem Eemeinschuldser etwas an Geld«
Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich hahes, aufgrgrben, so

'ches fökderjamst,
jedoch mit Vorbehalt ihre« Recht «, dem Ämigerichte getreulich abjulfesrru. unter brc
Warnung , daß eine stmstige Ablieferung die nochmalige rum Bisten der Masse, eine
Verschweigung aber de« Verlust des Pfands » Md etwaigen sonstiges Recht« nach sich
tirden werde.

2 Weyl . Srleger -Cosmissarmj Detmert überließ kaut Erbpachks-Conkractt
L . b . sesten Februar i ? ? 8 denen auch nseyl . Eheleute» Hisrich Paul « und Brecht«
Hedden seinen aus der Stoschiutschen Erbschaft herrührenden Heerd in Westlintel jn
qi >/r Diemakh, r BauäSer -und einer Burgstätte in Erbpacht . Gedachte Eheleute
verkauften diese « Heerd den 2ten Juiii 1779 an Remwer Menffen, weichen Kauf
nachher der Sohn von erstgedachteu Erbpächter« HchtzeHinricht mitNäherrrcht be¬
sprochen, und adsudicirt erhalte« . Hieraus retrahirte ex cqpite koqfanguiuitatiS des Adv.
Fisci Jherings rechter , kathariua Elisabeth, diesen Heerd eum Bonexis auf den oberwähn«
trü ersten Eebpachks -Eorittact, und erhielt per Seutrnt . d . d. is . Nov . l^ z -Adjudicationt
Diese verkaufte am - ten März 179 ; srdachten Heerd subchasta wieder an den jetzige»
Besitzer Marken Zlaeffen , als weicher nun , nm des Besitzes gesichert zu scyrr, Edictale«
exkrahirrt, solche auch 77— salvo jure mrirkarium — dato erkannt worden. Es werde»
demnach alle diejenigen , welche aus mehrbemeweten Heerd au« irgend einem Grunde
ein EigenthumS- Pfand - Dienstbarkeit«- Näherkaufs ober sonstiges Realrecht und Fotze«
ruvgea t » haben vermeynen , hiermit rdictaiiter sc peremtorie cikirk, innerhalb g Mo«
«atrn, längstens aber in dem präciusioWen Reprotzuctiovstermin des ulen Julius
« . e . sothane Ansprüche diesem Awkgerichle anzuzeigen und rechtlich zu bescheinigen,
widrigenfalls alle sich längstens in diesem Lermin nicht gemeldete von diesemHeerde cum
Annexis vräcludiret , und ihnen ia dieser Hinsicht rin ewige« Stillschweigen auferleget
» erden solle . Dörnach man sich r« achte«. Siguatttn Norden im Königl. Prenßl.
Amtgericht , de« Listen Mär» i 79Z.

Hoppe.

4 Key dem Stadtgerichte ju Emde » sind ad instantia« des Nkedergerichts-
Assessorit Enno Paul RSfingh daselbst EdictaieS wider alle und jede, welche auf fol¬
gende durch dru Provokanten vor» dem Amtmann H . Möller ju Oldersum publice ave»
kaufte Immvbiliev , als:

a) eia Haus und Garte« an der Osterstraße, Hof von Holland genannt, in Comp. 14Rnm 62 .
d ) ei « Haus cum Annexis io der großen Osterstraßr in Comp . 14 . No » 65«- 1 .«in HauS in der oemlichen Straße in Comp . r § . No . 66.

M»s irgend einigem Grunde Me« .Regl' UOrnch, Servitut oder Forderstrg jv habe»
-er-



vermeyve «, cum Termiuo von z Monaten , et reproductionkS präclusivo auf de« rsten
Julii vächßkünftiz des Nachmittags um 2 Uhr bey Straft eines immerwährende?, SM.
schweigerrs uud der Präclußou erkannt. Usbrigent wird auf allerhöchsten Befehl denen
bey diesen Immobilien etwa intercßirken Militairpersonev , deren Ehefrauen und noch
unter väterlicher Gewalt stehenden Kindern ihre etwaige Befugsarnkeit hiedurch aus¬
drücklich vsrbehalttn.

4 Der wexl . Bürgermeister Wilhelm Rudolph Menke kn Esens war Cigm-
thümer vsa «/l - ttl eines in brr Nesmer -Grvbe belegenen Heerd Landes von 75 Die«
machen Binnen - sodann rr viemakh 258 Ruthen Polder - Landes aus dem Rehmer
Oster -Pslder ; und des Onue Rudolph Menke Sohn , Johann Wilhelm Menke, besaß
davon -Mel , di« übrigen e/i -kel aber gehören dem Deichrichter HeykeGommeis Frerkchs.
Nach des Bürgermeisters W . R . MenkeAbsierbeu übertrugen mokokoncursu über dessen
Vermögen dessen kreditäres die ganze Erbschaftsmasse den 4 Kindern der 2ten Menkes»
scheu Ehefrau A . H . Röse. Diese rheilken sich in diese Masse unterm i2ten August
I79Z , und jedes dieser 4 Kinder bekam davon i/i - tel, wovon aber der Oberammann
Leiring «ror . r.oie. das dem Bürgermeister kausld kn Efeus gehörige -/ --tel an sich
kaufte ; als nunmehriger Besitzer von -/ - »tel solche ttxirle , und sie daraus seiner Frauen
minderjährigen Halbbruder Hrpmavn Sebastian Johann Meuke pro prrtio kaxat»
offrrirte, oder dir Abtretung seines -/i - ttl gegen diesen Preis verlangte. Das hochlöbl.
Puyillen'kollrgiöm nahm von Obervormundschaft» wegen die Offerte des Sbrramkmav»
Leltiug an , und accexlirte pro xretio taxato unterm 2tru vecember 1793 die -/ -- tel
für den mmdeciährigen H . S . I . Menke, gab darauf unterm l7ken Februar a . pr.
dem Curaton desselben , Kirchverwalter Doden zu Aurich, auf, die Berichtigung des
Titnli dieser r̂ l - tel und de« ihm selbst proprio jure ,„stehenden i/r - tels dieses Heerdes
und Polder-Landes bey diesem Amtgerichte uachzusuchen, zugleich aber auch um et«
Proc '.ama kontra qurscumqur kreditores et Präkendeutes zu «nplorireu.

Nach berichtigtem Litulo wurde das Proriama gehörig uachgesucht, und »achde«
solches per Decremm vom löten April c. salvo jure militarium und der ihnen gleich ge»
achteten Personen erkannt worden , so werden zufolge desselben alle diejenigen , weiche
aus besagte ;/ >-tel oder -/i -kel Heerdes ex quocuMue capite juris realis einigen Anspruch
md Forderung , Pfand - Näherrecht oder Servitut zu haben vermeynen , hiedurch
edictaliter ac peremtorie citirrk und abgeladen , innerhalb 3 Monaten , und längstens
in dem auf den 24stm Julii nächstkünftig angesetztrn Termins connotatiouis ihre An¬
sprüche und Forderungen dem Gerichte auzuzeigm und zu justificirrn, unter der Ver¬
warnung :

daß alle sichalsdann nicht meldende mit ihren Ansprüchen auf diese z/i»tel de«
Heerdes präcludirk, und ihnen deshalb rin ewiges Stillschweigen auftrlegek wer¬
de» solle.

Signalnrn Brrum am König!, «mtgerichtr, den i 6ft» April 1795»
Ketllrr.
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5 Dry dem Stadtgerichte tu Emde» find ad iüstanklam der Justiz . Tom»
wUarii Bluhm , mand. vom. des Bäckermeisters Hilbert Weyen Mirlder daselbst,
Edictale« wioer alle und jede, welche auf dar durch Provokantes von der Wittwe de«
weyl . BäckermeistersMarken Schaazman Erke Heerket und derselben Kinder privatim
aserkaufte an der Reuesstraße irr Comp. 20 . Ns . 55 . stehende Wohnhaus und Garten
cum Ausexis, aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut , Forderung
»der Räherkaufsrechtzu haben vermeynen , cum Tsrmiao von z Monaten , et repro«
duktioniS präclusivo ans den 24sten Avgnst nächßkünftig , de« Nachmittag« um 2 Uhr,
bey Strafe eines immerwährendenSMchweigess und der Präclustorr erkannt Uebri»

genS wird ans allerhöchsten Befehl denen bey dtesein Hause etwa inkereßittea Militarr,
Personen , deren Ehefrauen , und noch unter väterlicher Gewalt stehenden Kindern ihre
etwaige BefugsaUkrit hiedurch ausdrücklich Vorbehalten.

6 Vom Königl. Bmtgerichte zu Aurich werden — mit Vorbehalt derRechte

- er io« Feld gerückten Militair - und der ihnen gleich geachteten Personen — alle und

jede, welche auf die von dem Alexander A . Kretzmer auf Jherivgs -Feha an den Hau «»

mann und Brauer Frrrich Janffeo zu Strakhsit privatim verkaufte, auf dem Jherings,

gehn belesene , mit Landesherrlichem Confens von des Alexander A. Kretzmer Hause

nebst Lande abzetrennte zwey Stücke Landes , in« Süden an Balje Harms beschwertet,

rin Eigenthnm«' Pfand » den NutzungSertras schmälerndes Dienstbarkeit « - BenäherungS-

- der sonstiges Realrecht haben möchten , öffentlich vkrgeladen , innerhalb - Wochen,

spätesten « am 28skn August d . I . ihre Ansprüche anzumelden und deren Richtigkeit

»achmweisen , unter der Warnung , daß die AuSbleibeode von gedachten Grundstücken

werden präeludirt , und ihnen sowoi in Hinsicht der Grundstücke und der Frmch Janffen

als gegen die sich etwa meldend « Prätendenten ein ewige « Stillschweigen werde auser«

legetwerden.
<7 Dey dem Stadtgerichte zu Emde» ist über dai au« einigen geringen Mo»

Men bestehende Vermögen de« dastgen Schlächttr,Juden Jsaac Simon Pe !S per De«

errtum vom ztrn Juni » eurr. der koncur« eröfuet, sämmtliche Gläubiger desselben mr-

dra hiedurch vorgrladen, innerhalb sechs Wochen , längsten « in Termins reprodnctiom«

präklusiv» aus den sssten August nLchfiküaftig , de« Vormittag « um 9 Uhr persönlich

»der durch bevollmächtigte Jnstiz .kommiffari«u ihre etwaige Präteussone« und Ansprüche

auf diesen insolventen Dübel auf dem hiesigen Rathhanse vor dem Deputats , Auscuttak

Sullrsbeim , aazumelden, und deren Richtigkeit gehörig nachzuweijen, unter der « er»

Warnung, daß dielemge , welche in diesem Termine nicht erscheinen werden , mit alle»

ihren Foderungru an dir Mobii -Msffr präcludirrt , und ihnen deshalb gegen die übrige«

kreditorra eia ewige« Stillschweigen auserleget werden solle.
Wer an die Masse schuldig ist, muß bey Strafe doppelter « ezahlrmg acht « davon

au iemanden entrichten, sondern et an da- hiesige Depositum bezahlen.
Etwaige Pfandinhabel werden bey Verlust ihres Anrecht « angewiesen , demGerichts

davongettenltchAnzeige t» thuu, und die Pfänder, Gelder oder Dernmeuke ad De«

»vsitW »» bringen.



ÄebrkM» wird aus allerhöchsten Befehl denen Ley dieser Masse etwa Wer-Mm
Mllitairpersonrn, deren Ehefrauen und noch unter vätetllcher Gewalt ßeheudeuKinder«
ihre etwaig« . Befugsamkeit hiedurch auLbrücklich »orbehalle«.

8 Dsu dem Köuigl . Amkgerichtr zu Emde « werde» — bloß mit Vorbehalt
der Rechte derer in« Feld gerückten Mititair ' «ad der drvenseiben in dem Edikte vom
2ten « evt . 179s gleich geachteten Personen — all« und jede, welche auf den von dem
Hausmann Senke Hkrich« von de« wryi . Everk Harm Kruse Erben öffentlich enge-
kauften ju - ritzuminRriderlandbelegenen, au« 40 Grasen brstrheudeu Heerd Laude«
ein Sigeathums- Pfand, den Nutzungsertrag schmälerudr « Dienstbarkeit« - Beoäherun,«-
«der soustige« Realrecht haben möchte« , hiedurch vorgeiaden, ihre Ansprüche innerhalb
12 Wochen , spätesten« aber am Listen September vLchstküaftig vor dem hiesigen Ge¬
richte anzugebrn , und deren Richtigkeit oachinweisrn . unter der Warnung:

daß alle Autblribeade damit pröcludiret, vud ihnen fowsl gegen den jetzigenBesitzer
als gegen dir sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger «in lrwigrs Still-
schweigen auserleget werden solle.

Notificatimies.
r Die Herren Interessent «« der evangelisch « lutherischen Prediger -Wittwm«

und Waystn -Cassr , welche unsrer jährliche« Zusammenkunft brylvwohnku belieben» wer¬
den dar» aus Donnerstag des ulen 3ulii gehorsam/! eiugrladeo. Aorich, de« rtea Jan«
1795 . Lonrrs.

2 Der Zinugießer R . W . van der Wall in Aorich, welcher bk« May d. I.
in der NordrrstraKe gewohnt, hat sein« Wohnung verändert, und ist in die Osterstraße
gelogen ; er recommrudiret sich dem Publicum besten« , verspricht gute Waare un¬
billige Preist . Auch verlangt derselbe eine« Lehrbursche« von guter Aufführung.

z Der aus der König! . Rockevmühle zu Loquard wohnende Müller Im»
Harm« verlangt sofort oder avr«fall< iängsteu « gegen Iacvbi a . e . einen Knecht, -er
da« Mahlen auf einer Rockevmühle ziemlich versteht . Wer Lust hat, Hey ihm ia
Dieust »u treten, upd Zeugnisse seisr« guten Wohlverhalkeo« bepbringeu kann, der meid«
sich je eher je lieber persönlich oder durch »istfreye » riese. Er verspricht guten Lohn.

4 Dem Zeekrten kubiico macds ick kicssurck xekorssmE
bekannt , ässs ick ciA8 Meinisxer meines sei . Vster8 , Kstkskerra
I . Ikoisn , übernommen ksde , unä ssis VVeinkancilun^ auk ssis nekm-
kcke ^ rt covtinulren xversse. Da ick kieüurck im Leiitr eines
» oleknückLN j^axers versckieciener Lorten äer beKen rotken , süssen

>veit-



vverFsv ; alten ? rsL2ölilclisn , lVlaHa^ A unä sonstigen keinen XVeinen
din ; ko kann nnä äark ick einen jeätveäen , üer micli mit 6 eWo-
§enkeit unä Zutrauen deekren vvirri, äie reellests 6 eäienun § unä
billiZsten kreisen versickern . Ick empielüe mick kiemit § 6-
korsamü « Lmäen , äen Z osten Nazr 179s.

IVic . Idolen.

5 Alle diejeviges , welche as weise von Olderfvm entwichrue Ehefrau, Antje
Dillms ewigen Anspruch und Forderung haben , Nässe« solches binnen 4 Wochen a dato
dey mir sngeben und darüber liquidiren, widrigenfalls ich die vs« ihr uachzebliebene«
wenigen Güter für mich und mein Kind in Besitz nehmen werde . Simonswolde, de«
LSstm May 1795. Peter Müller, Vogt.

L Dem geehrten Publicum wird hiedurch bekamt gemacht / daß bey Mir
allerhand Schlösser- und GelbgieKrr -Brbeit verfertigt wird, sswst tu Meßisg als Eisen
»vd Stahl , meßiugene Schlösser und Hengen nebst Schildes , wie auch einge

'eukte
Schlösser an Stubenthüren , insonderheit allerlry grobe vkd feine Schlösserhesgen und
Schraubenarörit , was nur zu einem neuerbsuten Hause erforderlich ist , an Mrßing
und Eisenwerk , auch was zu Pferdegeschirr gehöret ; reparire auch große und kleine
Kaffeemühlen und Gewehre. Halte mich daher bestens recommeudirt, ich versprecht

. jedweden beste und aufrichtige gut« dauerhafte Arbeit und ganz billige Behandlung.
Wittrmrrrd, dm zosie» May 1795.

I . k. Müller,
neu etablirter Schlösser und Klei'vschmM.

7 Ja einer robacksfabrik zu Norden wird ein junger Mensch von etwa rz
bit iS Jahren in die Lehre gesucht, der von guter Erziehung ist, und Zeugnisse seines
Wshlvrrhaltens beykringr « kann, auch im Rechnen und Briesjchreiben grübt ist. Zur
nähern Nachricht dienet , daß die Conditiongleich augrtreterr werden / und mau sich durch
poKftexe Briese bey Herrn Lauch . Voß zu Norde« näher darnach erkusdigeu kann.

8 Um es jedem SubsrriptisnSlustizeu ln der Provinz auf den erste» Bän¬
der, in der , dem Wochenblatt Nr. 23 . beyaelegte « ausführlichen SuölcriptronSanzeige,
angekündigten Schrift des Krieges - komimstnir Freeser OstFrieß - und Harrlregerlaud
nach geographischen, rossgraphischen , physischen , ökonomischer?, statistischen, politische»
und geschichtliche » Verhältnissen, bequemer zu machen , zeigelgehorsimist au, baß mau neben
de« Herrn Buchhändlem uW Dvchbivdem auch bey solgevdes Herrn, als in EftnS bey
Hrn. Rector Gerdes, in Wittmusd Hrn . Rector Nordheim, Dsrnvm Hrn . AmtgrrichtSschr.
Gittermann , Bakemohr Hrn . Kantor Burmaun , Wehner Hrn . Kandidat Fastkva «,
Bunde Hrn. Apotheker Lamberti, Greetsyh! Hr« . Srganiste« « stker und Hrn . Kandi¬
daten Fasteirav , m Hage bey Hrn. Organisten Büning, in Ditzum bey Hrn. ksndidate«

HelmtS,



HelmtS , ku Jemgum bey Hr» . Bsgt Meyer, in Friedrburg bey Hrs. kasdidateuVrcht,
manu , und in Jever im dasigeuJrMigenz-Lomtoir unterzeichnen könne . Aurich, des
UtenJunii -795. Ich «dslph Schulte, Buchdrucker.

9 « ey urir iA fertig geworden, und bey sämmtl. Hrn . Büchbinderu OKfriis«
kands für 4 lidr. ungebundenzu haben : Predigt am Fried,nsfefleden z < May grhalke»
vom Herrn Prediger Gittermaun in Neustadtgödens . Es läßt sich von dem Herrn Der«
fasscr , der sich durch andere Abhandlungen schon rühmlichst bekannt gemacht hak, was
vorzügliches erwarte», rnd in Ansehung dieser Predigt ist von Kenners genrthrilet wor¬
den , daß sie es vorzüglich verdiene, durch de» Druck allgemein« gemacht zu werden.
Aurich , den rstcn Junii 1795. I « A Schulte , Buchdrucker.

10 MeeKer LerenZ Silken Lakker rvoonenäe in Zs Ooüer-
Krast te ltmäen, verianxt van üonäen aan een keerborsek äie ket
Lakkerprofesüe te leeren xenexen en van ßveäe Emilie en Opvoe-
ZinZ is ; iemanZkisr toe xenexen x^näe, xelieve aick live eerZsr
Los liever bzr dem te meläen ,

't in kerloon of äoor franco Vris-
ven. Lmäen , äen 9 ^unzr 1795^

11 IIn komme äe ZZAns, luisle Z' Ori §ine , gui fait parfsite --
Ment le kran^ois, 1

' Italien 6t le l .atin , gui est ausll en etst Z'en-
feissner le 6rec , ja 66o ^rapkie, les Natkematiciues , les kelles ket-
tres , 6t tont ce ciu

'il fand pour nne LZucation complette Ze ieunes
kerfonnes , äefire äe fe voir placä äans cette vus äans c^uelgns
Maifon könnet« . Lelui , hui vouäre l ' emplo^er, peut s'sääresfer
ckeL Nonkeur VVunäerkck a kmäen , oü il a sa äemeure , gui inäi-
^uera le Lanal äes Informations fuküfantes äe fa Lonäuits.

12 6 ^ kl. 0 . van Mark aan Zenvelf te Lmäen ali^aar Zs
Ikeeboom uitbanxt, XM Le bekamen Otroeven > ^rovte en Kleins
V^§en, beste fzme en miääekoorten van Zroene Ikee , als super
f^ne Kleifan, äito ^oosies, kleifaofckin , LonZlo , extra fztne Lonxo.
^ampo ^ en Luatckon, als meäs Ziverfe fosrten van ^VMen en
Lranäew^n.

iz 6 . klaifens Neeller 6ouä en Älvsrr̂ erker xoo ivel in
ket xroot als klein werk, maakt ket xeeeräs kubl^k kier msäe be-

kent,



ksnt , als Zat K7 Met Zs wooOmx tuZsoksn äs beiäs Marken tot
fsmäsri Aekomsn Ls , alvaar voor Ze^en Zs 6ouZ su Llvsrrvsrksr
LlsurkolZ Zexvoonä keekt ; recommanZeert 2ick m eenieäers Lunst
sn vsrsxreskt prompte beksnZe !iv§ .

14 Der Uhrmacher E . H . Kettwich in Aur.'ch rrcomWendirek sich besten« mit
seiner « rbxtt, wie auch Key ihm zu Haben find alle mögliche Sorten goldene >md silberne
Lascheu - Uhren und Wand Uhren r er verspricht gute Bkhau- Mng und nvile Preise.

Arrrnh, dm loten Jusit 1795.

75 Die Schusterjllnfk in Leer macht Hiemlt bekannt, daß He bat Schaafjel
«ad Haar , oder da« sogenannte Leimleder , auf rin oder mehrere Jahren verkaufen
wolle ; wer also Belieben hat , um selbiges zu kaufen , der melde sich bey dem Buch¬
halter Christian Heyse gegen Leu isten Julii d. I . D e Briefe erbittet man sranc».

r ü Der Chirurgu « Siems »« in Wittmund verlanget sofort oder auf Michaeli«
d. I . einen Burschen von guterErstehung in die Lehr«, oder auch einen jungenMenschen,
welcher bereit« au« der Lehre getreten. Wer dazu Lust hat, wolle sich je eher je lieber
bey ihm Persönlich »der brieflich melden»

77 Vs koopmav sann es van ( resst tot TmZen , verlangt
van KovZen aan een ^Vwkslkveßt Zie al ^'at in sen V̂inkel kesit
vsrkeert , iexnanZ Zaar tos lust kebbencks säresssers rick met xoe-
Ze (retuiZickriktsn bovenAsnoemZe , Zock Zs Lrlsvsn vvoräen
franko verroht » LmZsv , Zen 6 ) un^ 1795»

, 8 Au- uneigennütziger Menschenliebe habe« mehrere rechtschaffen« Herm
Prediger mich zu wiederholten malen ersucht, die in dem Journal für Predig
ger befindliche vortreflich« Abhandlung des an ungemeiner Gründlichkeit , weitge¬
hendem Scharfsinn , wie an wahrhaft christlicher Gesinnung , hervorleiichtendcn, mit
Recht berühmten Schriftstellers , Herrn Daniel J . Kbppeu, betitelt : Di « wesent¬
liche und Unterschetdungslehren der Christen , besonders abzudrucken.
Di « Absicht ist, die- unvergleichlicheStück -— welches mit den Fortschritte » unserer
Lage in Unglauben, Leichtsinn und schnöder Undankbarkeit gegen da« wahre Ehri»
strntham immer noch wichtiger geworden ist — mehrem Lesern, nicht nur Studie«
ten, sondern auch Unstudirten , in di« Hände zu bringen . Mehrer « haben mir Prä«
numerativn angeboren, und sich anheischig gemacht, jeder 4 , 8 dis ir Exemplare
zu nehmen, um die, welcher sie selber nicht bedürfen, gelegentlich ihren Freunden ent«
geldlich oder unentarldltch barzubieten . Ich erkläre hiemit, daß ich entschlossen bin,
bas christlich « Verlangen zu erfüllen, sobald ich erfahre , daß von der «ivgekommme»

Prä»
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Pränumeration ober Subfcrlption nur eim'gerwassrrr die Drnckkvsten bestritten, werbe«

können . Ich will 4 Exemplar « gebunden, und jwar eins in halben Frauzdand und

z i« guten Papband , für 1 Rthkr . — versteht sich , auf gutem Papier gebrückt —

abliefern , und mit dem Druck sogleich anfangen , wenn ich weiß, daß sich so viek

Subscrtbenteu gemeldet habe» , als erforderlich sind« Burich , den r sie » Junik
I . B. Schulte , Buchdrucker.

19 Der Kaufmam H . Ken auf karokiaensM Hai «ine Quautttät besten rsthe»

Wein bey OckShoftmodrr « alemveife v« bMgra Preis zu verkauftuL Briefe werde«

franco erbeten.

so Et hat jemand am Montage Mischen der Rvpe und Fahne rin frauliches

Rohr mit einem elftubkweru Knopf verlohren. Wer solches dem Herrn Meyer im

hchrvarM Bären in Anrich wiederbringk, wird z Rthir . WN Doueeur rrtzakken.

s r Rach Vergünstigung de« alkjemrinen PreußischenLaudrechts fordern endet-

unterschriebene gerichtlich bestelle kuratores Müssä der am ryten Februar vorigen

Jahres zu Oldersum verstorbenen GeorverbreoversOaae Beerend« Vogel alle diejeaigen,

welche an besagter Verlaffeaschafk cm« irgend emem Grunde Anspruch und Forderungen
1« haben vrrmeyven mögen , hiemit ausdrücklich auf, solche innerhalb dreyen Monaten,

längstens aber am Freytag Sr» zrstes Juki iustehrnS bey ihnen arrzumelde« und gehörig
uachjuwrisrn , da sie dann nach Befund der Sache richtige Zahlung, bey unterlassener
Anmeldung aber zu gewärtigen haben,

daß nach Ablauf dieses Termins der testamentarischen Disposition des Erblassers
Oaae Beerend« Vogel gemäß der Rachlaß Venen Erben wird ausgeavtwortet , und
diese nach geschehener Theiluug uicht « etter als jeder für fine Rata hasten werde»

Tergastund Oldersum, den Losten April 1795.
Ayeit Foltert « tzrull , krsuhard Wilhelm Slö -rholtz, knratores.

22 Nachdem von Magistrats Wege« bisher mißfällig kn Erfahrung gebracht
worben, daß der Stadt « Müller sowvl als der Baßen « Müller und deren Knechte auf
bcu hiesigen Wochen,Märkten für aridere in kommißioa Getreide aufkauft», dieses aber

zu allerhand Eollußouen und zur Vertheuruogdes Getreides « nlaß girbt r als ist vom
Magistrat verordnet worden, daß keiner von de« gedachten Müllern oder deren Knechte»
sich hinsähro bey 5 Rthlr . Strafe zum Beste» der Armen beygeherr lassen solle, um

zum Erhandeln und Aufkauf des Gekreidet beftuders des Rockens auf den hiesige«
Wochen« »der Jahr - Märkten kommißioneu für die hlefigea Bürger oder für andere
Personen za übernehmen und auszoföhren. Auch werden bey gleicher Strafe die Ein¬

wohner und Auswärtige gewarvch um dergleichen kommißioanr de« Müller » oder ihre»
Knechte« t« ertheilen.

Aurtch i« rmia, de« szlen Juast 1795.
Kürgermristere «ad Rath»

sz
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2Z Da die diesjährige Teneralversanrmlnvg der Interessenten der hiesige«
König! . Preußischen ortroirken Herikgs -Fischerey -Tompagnie aus de» Ztea des nächsten
Monat - Julii angesetzt worden, so wird solches denenselbeu hiermit bekannt gemacht,
damit sie mit berathschiageu msgen, was ferner zum Besten gedachter Compagnie dient
vvrgenomMri zu werden. Emden, am röten Jnnii 1795»

Oie Directores.
Maurenbrecher . Bödecker . Schuirmsnn^

24 Am 2Ssien bujus soll auf demBunder Anwach- die Anlegung emesDeichet
pl . min . 480 Rurheu lang, worin nur blos die Erbe aus dem Liefe di- jetzt herein ge¬
bracht ist, an Mmdrstanuehmendr öffentlich ausverdungen werden . Auch wird am
2Ssten das Pflügen von rooo Diematö öffeaklich ausbestadtet. Assehmungslustige
müssen sich an bestimmten Tagen Morgens um 8 Uhr beym Anwachs eiufinden , uud
dienet zur Nachricht, daß dis Deicharbeit sämmtlich bryPütte» aufzumeßeuautverdnuge»
wird . Duuder Polder, den izten Jnnii 1795.

I . N . Franzius.

25 Alle diejenige , so au weyland Jacob Jochum « ans Rysum schuldig fiud
an Obligationen , Wechseln oder Buchschulgen , werden sich den sten und yten Julii
nächstkünftig mit der » ezahlung eisfindea im Hause des Schvtzjudsn Michel Bunewik zu
Rysum. Ausbleibevdrmüssen gewärtigen, daß sie gerichtlich werden arckzefordert wer«
bm . Emden, den irren Juni ! 1795, I . I . Jonas , als Euratom

26 Len xuiks LwciinZOostresscke Lslksn in onclerscbeiäen
Ian §bs en . äikts , als meäs eens xroots k^vantitsit in Zivsrls ioor-
ten , äito Deelen , voorts Zsbeel of den «leele voor minKe Lr/-
« en de bekamen b^ ^sobannss Meuvvenboven tot Lmäen.

27 Der « leidermachrr I . F . van Hauen in Emden verlanget von Stunde«
au eine» Gesellen , der seine Profeßios gut verstehet, gegen annehmliche ronbltiouea i»
Dienst. Mau kann sich deshalb persönlich oder durch postfreye Briefe bey ihm melden.

28 Der Senator Jacsbsen will seine« nahe aa Norde « ka Ostlintel liegende«
Platz, die Bareubusch, welcher laut Heuer - Contract de dato rzsten März 1792 mit
6 ; Dt . und 7 Df . Stücklsnv bi - May 1799 au des weyl. Hausmann Heye Lamme«
Witkwe verhrurel ist, daun z Dt - so bey dem Platz gehören , die aber separat verheuret
find , und zusammen jährlich Er« und Achtzig Pistole» ganz saubere Heuer thnk, aus.
der Hand verkaufen , uud können die Verkaufs -Eonditione« nach des Käufers Gefalle«
kiugrrichtet werde« . Kauflustige können ßch demnach nächstens melden tu Korde« .

29 Der GoldschmidtBehregs in Anrichverlanget eins« Gesellen . Wer dazu
kust Hab wolle sich dev ihm melde«.

Z»
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zs Die Wittwe des Adjunctk F !sc! Block kn Aurich hat nachste¬
hende Bücher ihres weiland Ehemannes zu verkaufst » . Liebhaber zu depr
eine» oder andern können sich entweder bei derselben oder dem Herrn Buch¬
drucker Schulte daselbst melden.

i . ^ nnaie8 ssristas ab LrnsKo k'ileä . a Mcbt vom Jahre r6or.
2 . Das Ostfricsische Landrccht. z . Ausführlicher Anhang zum Lostice
kriäriciano . s . ^acobi Nenocbii cie arbitrarüa iuckicam quaeüioni-
bus et cauüs . 6 . Deutsches Juristisches Lexicon von Zoh. Huron. Her¬
manns - 7 . Eruptionen der z . Geschwister Fräuleinn zu Dornum, Erb¬
töchter wider Seine Hochfürstl . Durchlaucht et Eons. 8. Kurze kacti Lpe-
cies von Sr . Hochfürstl . Durchl. und Dero Landes - Ständen vorschweben¬
den Streitigkeiten, y . Project des Eoäicia ssriäricisni Narcbici , oder
Cammer- Ger ' chts- OrdnnnA . io . Loäicia O . N. sustiniani accuratissi-
mi principis . l l . Ostfr. Historie und Landesverfassung in 2 Theilen.
12 . Gründlicher Bericht von der Beschaffenheit des Ostfr. Reichsmanns-
Lehns. Bare . Gotth . Stüvens Reichs-Historien . 15. Sächsische
Merkwürdigkeiten . 16 ^ob . 6otti . Neinexii recitationea Zivitatis»
17 . kil . 1 . Oiceronia Leiectae Orstionia , mir deutschen Anmerkungen.
18 . 6eor § Nornii bistoria eccieliassica . 22 . kbaeäri kabularum
ebopiarum . 2z . Lolleötaneorum Necklenbur ^iorum . 24 . Lamn-
eli8 Ltr ^kü annotatione8 . 25 . VVaeberi examen baersIZicae . 26.
N . H . Günthlings ausführliche discurse. 27 . Kurze Einleitung in die
Römische Antiquitäten. 28 . Nicolai (äüntklmxs otia , erste Auflage.
29 . G . C . Gebauers Grundris zu einer umständlichen Historie , zo . Lam.
Ltruki Ei iaticorum illustrum testamentsrum , exempla . Zr.
Lrunnemanni Ze iurae eccleiiastica . Z2 . Das Ostfr. Landrecht nebst
Deich- und Sielrecht, ln äupio . zz . Oecistonum Ostkriiicarum cen-
turia prima . Z4 . Jacob Fried . Ludovici zum civil Prozeß nebst einem
Anhänge von der Art die Acten und Registraturen zu verfertigen, auch die
Acten zu ercerpiren und rfferiren, wie auch eine Instruction vor einem Ge^
richtS- Halter auf dem Lande , zte Auflage , zz . ^ok . 6ott1 . Neinexio
eiementa 1uri8 civilia inssitutiovum . Z8 - I^urike ina maritimuqi
danfeäticum . 40. Griechisches Lericon a Leniamine Naeäerico . 41.
I-iniccri commentaria et snslecta panäectaruw . 42 . ^oli . ? aul»

( Ro . 25 . A y y)



Kresiu commentstio in csnstitut crimlnslem . 4z . Hornl Lebens ^ und

Htldens ^G schichten Friceric - BeMcosi. 44 Französisches Lexicon . 45.
Alsttbei ^ eiembecii in psnäectas jurls civilis . 46. Ltrauclrü Dis-

sertationes sä sustiniavum . 47 . Corpus prris civilis . 48 Diconis

slmm ii k'i'isn öuäsaäas 36 processtum mäisiarum äirectse . 49 soll,
l^snxeri tractatus äuo , unus eis exercinoniöus . s0. Alter de yuae-
srionibus steu äe torturis reorum . s r . Lhomae Franzi ! wie eme bestän¬

dige feste Regierung in OstfrkeSland einzutühren s. y. 5 2 - soll . 8am.

Ltiilrii äs iure Labbsti . zz . Kurzer Begrif der neusten Reichs -Historie.

54 . (Üorn . Dexicon Nsnusle xraeco -latinam . 55 . (üonr. Ritters-

cuäü äiK'srevtiarum iur . civil. 56 . Gottscheds Kern der Deutschen

Sprachkunst. 58 . Ltruvli funtscomia iur . civil. 6i . Adam F . Gras

pheus Geschichte der Vernunft . 61 . Zoh. Zänichens deutlicher Weg¬

weiser zu der Variation des Stili . 62 . soll . Lrunnewanni repets ps-
rst . äVestembecu, 2 Theile. 64 . Bertrams geographischeBeschreibung
des Fürstenthunis Ostfr. und Harlingerlandcs. 6Z . Lellarü sntic;uits-

tes romanas . 66 . soscln 6 . Daries institutiones iuris pruä. uni- ,
verst 67. Destäerii Lrssmi coilo^ula fawiciliaria . 68 - soll . 8el-

äeuü mare claust feu äe äomino maris . 69 . llxtract . trium lidsr.

iuris statut . k'rillae Orient, in ulum iuäic . xrovincial . 70 . soaclli-
mi IVlinserii odstervat. imper . cameras . 71 . ? ract . od5ervation . tam

sä processt iuäiciar . puam caularum äeciston . pertinent . 7 s . Lkrist.

( lellarii Lclimalcaä . ZeoZraptiica antigua . 73 . Gründliche Nachrich¬
ten aus der Historie s Dliilofopliics . 7 . und i z . Stück . 74 , Derts iuris

canonici . 75 . ? et . Debkii sä rem nsuticam commentarii . 76.

suK. Llirill . Lcliomeri tkeoloZia moralis . 77. Arn . Lorucni ins

canonicum . 79 . läani oblervat . XVelemb . , wovon nur ein Theil.
8i . soll . 6 . Neinexii oblerv . sä panäsctas . 82 . Occonomische Ge¬
danken zum weitern Nachdenken, eröfnet von C G . Mengel, wovon nur
ein Theil . 8Z . 6erlisrä Deiltmanni äe titulis lionor . 84 . Lateini¬

sches Lericon von Geßner. 85. Der Proselith . 86. Lompenäium äi-

xesf . von Schauuburg. 87 . Ant . Derer . Institution imper . erotemat.
88 - Neershemi Prediger Denkmahl . 89 . De Lonis l^uae pro fami¬
liär , mobil . coolerv . constituuntur ab Dbll . l^nipstclrilä . yr . Gottl.

Stol-



Stoller Einleitung zur Historie der Gelartheit . 92 . HuZo Crotins äs
veritate religion . clrrill . Sg . Italianisches Lexicon von Carl. Cutelle.

94 . Beherzigungen . 95 . / E Nilton anxli pro popnlo an§Iic . äe-
veniio , contr . Clsnäio anon ^ mi , alias Lalmaüi stevenl. reZion.
96 . Streitschriften Zwischen Zoh . Frid . Meyer und heldische Theelvgis.
98 . Ztaliänische Grammatic von M I . C. Gresenham. 99 . Clen . 2oes-
fti aä panZectas . r 02 . / ura sseuäorum romani irnp . s mahl, r o r.
Ltruvii znris prnä . leuäal . rc >Z . Cx Cicerone lentent . ümii . apo-
pketkeßm . cieün. iaciäa pftiiosopkia . 104 . Langer! Einleitung in iu¬
re pnblico . 105 . Llumü procesft cameral . IO8 Oefteniio re §ia.

109 . Thomasn Monathsgesprach in 2 Theile. i ; c>. Der kluge Beam¬
te, in 4 Theile. ui . Leipziger Sammlungen in 6 Theile. HZ . La-
inuelis Ltrikii nlus moäerni panäect . in z Thcile. 114 . / oft . 6öiis-
ineri ins ecciel '

. in z Theile. 115 . Corpus juris canonici . i ! 6.

Zvh. Zac . Schmausens Einleitung zur Statswissenschaft in Z Thcilen.
117. Oeconvmische Gedanken die Anlegung der Fabriken in Danncmark
bctr . in s Theile. 118 « bleueste Staats - Geographie. 120 . Leipziger
Universst. Geschichte , wovon nur i Theil. I2r . Staats -Verfassung dss
deutschenMichs, von I . Z . Moser . 122 . Rud . Fr . Telgmanns Ein¬
leitung zu der Historie der Röm . Rechtsgelersamkeit . iLZi N . lft. Cicero
äe okftciis . 124 . <) uinti Curtii Ruin Ze rebns ^ .iexanäri maxni,

^ 126 . Coc . su ? . Caeiar , <1e 6e !io xallico et civili» 127 . iVI. T . Ci-
ceronis lelectarum . 129 . LiZism. s . Launr ^artön tkofts äoZMati-
cae . izi . Griechisches Lesebuch von Gedike. ig2 . / Eni ftiltoriar.
in u5um iluäiot . zuventat . iZZ . Cach sseilici Iriftor. roin . 1Z4. k4is-
ronimi ? receri ftaicicul. poem . Catin . IZZ . Vöovum lessarnentum.
1Z6. sustini inlior . IroZeii kornpchi a Lsrneftcero . IZ7 . Vir^ ii.
IZ8 - Lateinisches und Deutsches Wörterbuch. 159 . Z . H . Wiglebs Kir-
chen-Historie . 140. Cleinexii luneiamonta . 141. Lorn . laciti lib.
«nnal . triitor . C . Loxlrorni . 142 . Contentatio artic . coniesüon»
14z . 6 . Cl . Meport , rectuum <̂ uae olim apuä rom . optinuerunt»
144 . Z . Hübners kurze Fragen über die Geographie. lg 6 . Project des
Coip . sur . Criäriciani . a . Das große Wörterbuch oder Kirchen-Ge-
schichte , in Folio, An-



zio l ..» .. . . ^

Anhang.
Itt Quart - . 147 . Lautelae circa praecoZnitia zurispruä.

Ilromas . 148 . ^oacliim kloppi , Senat . Lpleuäiäiss . 149. Iracta-
lus Sinoptic . äe retractu consanxuiuit . 150 . blieronimi l 'reutleri

) . L . Selectorum . 151 . Index in Loem . 1 . Rccl . 152 . ülinäanus
äe interäict - 153 . Ltrik äe Laute ! contr . 154. L Iliomslii Uo-

tse sä sirxul . instruct . et panäect . 155 . Luntliu ^s Loli . lull . litt»

156 . Ludovici Einleitung zum Civtl-Proceß .
'In Qctav « 157 . Lexi-

con IVlanall. Lraeco -Latinum . 158 . soll . Lrunnemauni rep . panä.
Westenberx . 159 . sur . Lanovic . kontiücco eccles . 160 . s . ? . äe
I.uäwi § lmZul. iur . seuä . i6r. Sultzers Unterredungen über die

Schönheit der Natur . 162 . Tbomasifche Gedanken und Erinnerungen
über allcrh. Phil , und Jurist . Handel. Z Mahl . 164 . Gottlieb Stolls

kurzgefaßte Lehre der allg. Klugheit. 1S5 . Llireüomatliia Lraece.
166 . Laumeisters Rliilos. recentiorls . 167 . ^ cta /Icaäemia Lipst-
ent . oder Leipziger Univers. Geschichte , l 63 . Helioäi ^ scrael quae ext.

169 . sustitiones Rliilosopir. rat . metlioäo ^VoM . 170 . Struvi su-
rispruä . 17t . Au ^ustae Lonsesüo . 172 . Lerxeri resolut . le§um.

Du - d?Z . 17z . Abdruck eines Christ !. Bedenkens über Z Fragen.
174 . Lelectae R . posgn . Icriptorib . l^istorias . 175 . Hist . cle Ne-
äsil . 176 . Nemoires de Oablancourt . 177 . Oicta sacra Ureo-

1oA. prodaut . 178-. Lettres äe iVlixstve Roxer äs Rabutin . 179.
Lutropii II . L . Lreviar . liist. rom . 18O . Ein Buch in groS Quart,
ohne Umschlag , handelt von dem Uhrsprunge der Teutschsn, deren Be¬

nennung und vormaligen Gränzen, von ihren Regenten und Kriegen ; die

DeutscheReichs- Hisioriebetitelt. rZi« Willcbrands historische Berichten
und praclische Anmerk , auf Reisen in Deutsch!. , Nieder!. , Frankr . , En-
gell. , Dänemark. , Ungern und Böhmen. 182 . Joh . Georg Daries erste
Grunde der Philos . Sitten » Lehre. 18Z . Res Oeuvres äe lVlonlr . äs
Voliere en prole , klouvelle Läition . 184 . lVl . RanZIet äu Rresnox
lVletlroäe pour Rtuäisr l ' blistoire. r8t . ^ la Rls^e lettres et me-
ruor . lur la conäuite äe !a praelente Luerre et sur les I^eAociacions
äe paix . 1 Ilrome . 186. l'Rtat äu stexe äe Rome des le commen-
ceweutäuLi ^cle fus ^uapraesant , seskspss , leursl 'awilles,leurs

iucst-



jncKnsbions , L oe qui !eur est arrivä äe remarquMs , lant äun«
!a conäuits Lpiriwelle äs l'LxUle komalns . qu

' u Ismporells äe
I'Ltst eccleüMsy , gui leur eK soumis . l8 ? . Knolliani Nachamun-
gen über den Cornelius, aus wahrh. Geschichten der alten , mittler«, und
neuen Zeiten , zum Besten der studirenden Schuljugend. 188 . I-es / ln-
nulss äs lucits , contenunt Iss Rexves äs Osuäius et I^sron.

I8Y . 1
'kMoire äe lucits , or 1s luits , äs sonZles . iyo . L.ss Oer^

vres äs iLsite , äe ja troäuct . äs Mcolss ksrrot . ryi . l^e^tsri
meäitation . sä panäect . Vol. i . 192 . Nevii vecisiones . I9Z.
Lrunnemans aä panäsct . i§ 4- kerxerl Oeconomia juris . 19s.
ttaberi praelsstioiiss . 196 . Das neue preusische Gesetzbuch . 197 . Die
Prozes-Ordnung . 198 . Ein Atlas. 2 Bücher repositoria.

zi Da ich mich durch bas Absterben meines sei . Vaters , des Schlössermekffens
Johann Gottfried Wienhoitz, wieder an dessen Stelle angeetzk , und die Schlösse pro»
feßiou fortsetze, so mache ich solches einem geehrten Publicum bekannt, und re .om»
mendirr mich bestens, wie ich denn auch eine« jeden nach Billigkeit behände « werde»
Aurich, de« t 8tro Junii 1 7S5 - Johann Gerhard Wienhoitz.

zr Der Schlöffermeistrr Johann Gerhard Wienholtz hat eine schöne Stube
Mit Bette und Ofen und Meubien versehen, unten io seinem Hause, vor eine ledig«
Person sofort oder vm Michaeli dieses Jahrs zu vermiethrn, wessen Gattung es ist,
beliebe sich je eher je li-brr bep ihm tu melden , uad dienet zur Nachricht, daß auch nach
Verlangen dem Heuermann der Mittagslisch kau« gegeben werden.

z z Ja meinem Verlage ist «uumehro herausgekommen, uad für den bekannten
Pränumeratiouspreit zu 1 Rthlr- 4 ggr. zu haben , der fünfte Band der Ostfriefischea
Geschichte von dem Herrn Landschaftlichen Secretair Wiarda. Dieser Band enthält
die Begebenheiten unter der vormundschaftlichen Regierung der Wittwe des Gras«
Ulrich H. Fürstin Juliane von Heffeu-Darmstadt , des Fürsten Enno Ludwig , des Für.
sten Georg Christian und de« Anfang der vormundschaftlichen Regierung der Herzogin
Christine ' Charlotte von Würtevberg . Besonders interessant wird man die tragische
Begebenheit des gehetmten Raths uad Drosten vou Mareuholj , die Charakteristik des
grastichen Hofes , die Folgen des westphälrschrn Friedens , die Erhebung des Grafe»
Enno Ludwig und hernach des Grafen Georg Christian in den Fürstrnstaad , die Srrei-
«gleiten der Stände mit dem Regierhause, den Haagischeu und «mder Vergleich, de»
kichteusteinischeu Prozeß, die Eroberung der Dyhler Schanze vou dem kriegerischen
Bischof von Galen, die Einführung des Prinzen Christian Eberhard tu den Reichs«
FürstmAath , uad da« Werbendes « rasenEszard Ferdinand vou oßfrieSland , finde,.

lieber-



Überhaupt gewinnt dir Geschichte in die Zeiten der fürstlichen Regierungen immer mehr
an Interesse.

Auch ist bey mir für i Rthlr . 8 ggr. zu haben das ungleich vermehrte und ver»
besserte Handbuch über den Königi. Preußischen Hof und Staat auf das Jahr :79s.

Aurich , den rZteu Junii 1795.
A. F - Winter , Buchhändler.

Z4 DieEinlvohner besFleckensLeer in Ostsrietland haben bey dem am zisien
May gefeyerten Friedensfrste meine unkerhabende und hiesribst in Quartier stehende
rempagnie mit 76 Rthlr. i8 ggr. beschenkt . Ich mache dieses hiermit bekannt, und
sage dafür den verbindlichsten Dank- Leer, den roten Junii 1795.

von Joernois,
König! . Preußl . Major im FSselierbataiSonvon Hsltzschuher.

3 ? Am r ? ten Junii sind auf dem Wege von Aurich über Brockzetel bis Jever
2 Schnupftobacksdoftn verlohren, eine ist eine Muschel mit Silber beschlagen, inwendig
verguldet, die andere von weißen Elffenbein. Der Finder wird gebeten, solche entweder
bep dem Herrn Herm . Olffers in Wittmund , oder bey dem Herrn Meyer im Bären
zu Aurich wieder abzugrben, wo er alsdann ein gutes Douceur zu erwarte» hat.

Verlobungs - Anzeige.
r Unfern sämmtlicheu Verwandten und Freunden Wache » wir unsere eheliche

Verlobung hiedurch ergebenst bekannt.
H. Geriet, H. W. Brauts,

Prediger auf Spiekeroog. älteste Tochter des weyl Kaufmann« Christoph
Braut« in Wittmund.

Geburtsanzeige.
r Heute Nachmittag um 2 Uhr wurde meine Frau von einem gesunden

Mädgen glücklich entbunden. Esens, den uten Junii 1795-
Der Jußij-esmmissarius Stüreoburg.

Todesfälle.
1 Ganz abgelebt entschlief am rosten dieses Monats Morgens früh unsere

vielgeliebte Groß - und Ur- Großmutter , Frauke Jacobs, Witiwe des wey ! . Geerdvsyr»
z« Rorichum, nachdem sie das hohe Alter von 93 Jahren y Monaten und 26 Tagen er«
reicht batte. Wir machen diesen »ns dennoch empfindlichen Verlust allen unsren An«

ver°



»ttwaibteüund Freunden hiermit schuldigst ! bekannt, tmd> erbittevdanebenall« Csn-
holknz. Rorichum, den27ften May 1795.

Jacob Janssenj Reiners , Deichrichter, auch Namens mein < Schwester-
Kinder Swaankje und Griekje Müller.

2 Am 4ten Junii Abendsvm6 Uhr entschlief meine innig-! geliebte Ehefrau,
Lkta Tan, :na Rösings , nach einem schmerzhaften i7tägigrn Krankenlager im Züsten
Jahre ihres Aiters und im :6ten unserer vergnügt geführten Ehe ; vir ! r» früh für
mich und meine 4 unmündigen Linder, die mit mir den Tod einer guten Gattin und
ssrgtragenden Autttr beweinen . Verwandten und Freunde mache ich diesen schmerz«
hatten Todesfall htemit schuldigst bekannt , unter Verbitkuug schriftlicher DeylriLLbk«
r - ugsngen . Leer, den r^ eu Junii 1795. C. W . Rösing.

z Am 9ten diefts Morgen« 7 Uhr gefiel es dem allmächtigen Regierer über
Leben und Tod meinen geliebten Ehemann , Hermann Atooa Dawemaun , in einem Alter
von 56 Jahren und im gten unserer vergnügten EH?/ durch eine langwierige Krankheit
von mir in die Ewigkeit zu fordern . Diesen harten Verlust mache hiemit allen meinen
Verwandten , Gönnern und Freunden gehorsamst bekannt , m,d von ihrer Theilnahme
überzeugt , verbitte mir alle BevieidsbezruguNgen . Emden, den iLteu Junii 1795.

«ltje Dawemanns , gebohrne Gronewolts.

4 Es hat dem Herrn über Lebe» und Tod gefallen, am i 6 ten dieses des
Morgens um ; Uhr meine irznigst griiebte Ehefrau, Wübke Janssea von Freden, nach
einer zjährigen Aufzehrung im r ?sten Lebensjahre aus dieser Zeitlichkeit hinüber zu
rufen. Diese traurige Beschwerlichkeit entkräftete sie nach und nach so sehr, daß ich
schon längst befürchtete , sie verlieren zu müssen. Im Leben war sie mir die zärtlichste
Frau , die sorgfältigste Mutter ihrer Kinder , Rschlschaffurhelk bezeichnte jede ihrer
Handlungen, so daß sie von jedem, der sie kannte , geachtet und geliebt wurde. Wir
durch diesen Schlag tief gebeugter Ehemann und Kmber entledigen uns der traurige»
Pflicht, unfern geliebten Anverwandtenund Freunden diesen für uns unersetzlichenVerlust
hiedurch schuldigst bekannt zu machen , und überzeugt von der wahren Theilnahme eines
reden verbitten wie alle «esleidsbezeugungk ». Nvldru, den retten Jsmi 1795.

Joh . Abelins und Kinder.

, 5 Allen uvsern Verwandten , Gönnern und Freunden -machen wir hiedurch
ergebenst bekannt , daß der Allerhöchste unsere liebe Schwester, l ieJungferMariaSalome
Eoßeln in Barstede nach einem zehnjährigen sehr schmerzhaften und traurigen Kranken«
jager im ggsten Jahre ihres Airers am i Ften dieses zu sich in eine bessere Welt hinüber
gerufen habe. Aurich, den rytenJuiii 1795

A. Z . Goßeln, in meinemundmeinerGeschwister Namen»
Lotterie-
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Lottmesachen.
L Bev Ziehung der ztt « « lass« sker Berliner Classeu.kotterke find in unfem

Hanptikomtoir folgende Gewinste herautgekommrn, alt No. ibo6mit . . 1222 rl.
12745 mit . . . . Ifo
15441. 21058 . jede a 100 rl . . . 220
1892 - 1896 . Z727Z . 45121 a ; o rl. 220

1862 . 12787 - 15461 . 27651 . 27659 - 3722Z. 37283 . 45165 . 45169.
ü 25 rl. . . . . . . . . . 225

1812 . 15 . 22 . 23 . 24 25 . 28 . 34 . 35 - 46 . 47 . 50 . 5 ^ 55 . 56.
58 . 64. 67 . 70 . 77 - 83. 84 . 93 - 94 - 99 - a 19 rl. . . . 475

12722 . Z . 5 - 12. 1Z . IZ . 23. 24 . zo . Z2. 46 . 48 . 54 . 60 . 6i . 6z.
LZ . 66 . 70 . 71 . 7Z . 74 . 7 ? . 77 . 79 . 83 . 12789. 91 . 94 . 96.
§ 9 . 12822 . a 19 rl . . . . . . . 608

15421 . 2 . 5 - 7 - 8 - 12 . 14 . 17- 2 Z . 26 . 45 . 48 . 50 . 5 » . 55 62 .
66 . 69 . 71 . 72 . 7Z. 74 . 75. 76 . 15492 . 9Z . 97 . 98. a 19 rl . LZ2

19282 . 86 . 87. 90. 92 . 96 . 97 . 99 . a 19 rl . . . . 152
» 1221 . 5 . 7 . 9 . 17. 20 . 22 . 2Z . - 4. 29 . zo . zr . 32. 35 - 36 4l»

4Z . 47. 48 - 49 - 56 . 6z . 21265 . 68 . 69 . 70 . 8r . 85 - 88 « 94.
95 . 98 > 2112a . a 19 rl. . . . . . . 627

»7625 . 8 . 9 - rl - 12 18 . 19- 22 . 25 - 29 . Z2. Z7. 58 . 62 . 65 . 67.
6r - 6y . 72 . 7Z . 74. 77 . 79 . 84 . 27685 . 91. 92 . 96 . 97 . 99.
a 19 rl . . . . . . . * * 57^

Z2Zc>6. 14 . 17. 18 . 19 . 22 - 2Z . 24 . 29 . 43 - 46 . 49 - 54 - 62. Li.
62 . 67 . 68 - 7l . 72 . Z2375 - 78 - 79 > 8i . 81. 84 « 87 » »8 - 89«
92 . 94 . 32420 a 19 rl. . . . . . . 62t

A722Z. 4 . 7. 12. 12 . 16 . 21 . 24 . 29 . 32 . zr . z8 . 44 - 47 . 48 . 57.
6r . 66 . 67 . 70 . 71 . 74 . 37175 . 84 . 86. 90 . - 1 . 92 . 94 - 99.
z7zoo . a 19 rl. ; . ^ . . . . . 58-

4510z . 12 . 15 . 24 . 27 . 28 . 29 . 31 . 35 - 36 . 43 . 46 . 51 . 54 ' 55.
59 . 61 . 75 . 45181 . 88 . 91 . 9Z . 98 . 45202 . a 19 rl. . . 456

Sa . an Gewiunsten 6392 rl.'

Di « Gewinnst« werden so glrich wo der Einsatz geschehen autbezahlt. Loosezur 1 stell
Claffr zten Lotterie wovon der vorig« Plan bey behalten , deren Ziehung auf den 6ttN
July h. a sestgesetzet . ist, sind bey uns »u haben. Aurich, den 19 Iuny 1795.

Joseph et Wolff Ballin.

r Dey Ziehung der zken klaffe 2ter ASnigl . Berliner klaffen Lotterie And in
»userm Haupt -Comptoir folgende No. mit Gewinnst« herautgrkommen , alt : No Z »2z
mit 502 rl . 3834 mit 122 rl . 33237 . 458 ^4 . jede mit 50 rl. 2262 . ; 8i9 . 3849.
3890. jede mit 25 rl . R ». 1279 - 38° l . siol - Z804 . 3807 . 3308 . 3810 - 38l7-
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Z82il Z825 . Z82Y. Z83l . 38Z8. 38Z9 - 384 ' '. 3848 . 3850. Z852 . 3854.

3856 . Z8 ; 8 . Z859. 3865 . 3866 . Z867. 3 »68 . 387 ' . 3879. Z881 . 3887.

3889 . S8y2 . 389Z. 3896 . 3900 . ZZ205 . 33209 . 33214 - 3 ? 2k ? . 33221.

S3224 - 3322s . 33227 . Z32ZI . 33232 . 332Z3 . 332Z9. ZZ242 . 3Z242.

33244 . 3324s - 3325 ' . 332Z ». 33254 . 332s6 . 33263 . Z3270. ZZ278^

3Z284 . ZZ28s . 33287 « 33292 . 33294 . 3330 « . 45805 . 45829 - 4 ^ 83 ' .

488 n . jede mit 19 rl . DieGewinHe werden so gleich gegen Auslieferung de« origi¬
nal Looses bry demjenigen wo der Einsatz geschehen ist ausbezahlt. Loose zur zteu König!.
Lotterie erster klaffe find bey un « zu haben. Anrich, den19 Juny 1795.

Feiblmau et Sirmon Seckelt.

3 Bey Ziehung der 5km klaffe sker Berliner Lotterie sind in mein Haupt-
komtoir folgende Gewinnst» hrrausgekomwru , als : No. 32685 mit roo rl 433 ' 2
mit 52 rl . 32628. 44 43Z0I . 43 . jede mit 2; rl. 29105 . 12 . 14 . 19. 32627.
12 . 16 . 18 . 21 . 23 . 24 . 27 . 30. ZI . 39. 4 ' » 42 . 43 . 49. 68 . 71. 72. 73.'

76 . 77. 78 - 82. 89 . 90 . 9 ' - 92 - 9 Z . 94- 95 - 96 . 97 . 99. 43302. 7. 8> 9.
15 . 17. 18 23 . 24 . 26 . 29 . 3z . 36. 44 . 45 46 . 48 . 49 jedemit 19 rl.
vir Gewinnst« werdenwoderEinsatzgeschehen ist ausbejahlt . LooseM isten klaffe
zten Lotterie sindbry mir tu haben. Norden , den19 Juny 1795.

JesajaS Meyer.

4 In der 5ten klaffe Lter BerlinerLotterie sind in meinem komtoir folgende
Gewinnst« herausgrkommen, als : No. 3727z mit 50 rl . 37223. 8z . jede mit 25 rl.
23151 . 52 . 54. 56 . 57 . 37203 . 4 . 7 . 10 . 12 . 16 . 21 . 24 . 29 . 30. zr.
38 - 44 . 47 . 48 . 57 . 62 . 66 . 67. 70 . 7 ' . 74 - 75 . 84. 86. 92 . 91 . 92 . 94.
99 - 37302 . jede mit 19 rl . Die Gewianste werben Key mir gegen Zurücklieserung
des Gcwiao Loose« ausbezahlt. Loose zur isten klaffe zten Lotterie find bey mir zu bä¬
hen. Norden, den 19 Inny 179s.

LatzaruS Meyer Asckendorff.
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